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Zeversches Wochenblatt-
Rr . 13 Sonntag , den 23 . Januar 187 « .

Dienst - Ernennungen und Veränderungen.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

geruht, dem Pfarrer Geiler zu Pakens die erbetene
Dienstentlassung zu bewilligen.

Der Nebenzollamts -Assistent Bakenhus zu Wahr¬
thurm ist mit der provisorischen Verwaltung der Stelle
eines Obergrenz -Controleurs zu Hooksiel und der Grenz¬
aufseher Jansen zu Delmenhorst mit der Vertretung
des Nebenzollamts-Assistenten Bakenhus beauftragt.

Ordensverleihungen.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

geruht, dem Obergerichtsdirector Claussen zu Varel die
Erlaubniß zur Annahme und Anlegung des von Seiner
Majestät dem Könige von Preußen ihm verliehenen
Rothen Adler-Ordens II ! . Classe zu ertheilen.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
ES werden hiedurL die im hiesigen Aushebung - -

bezirk« lStadt und Amt Jever ) sich aushsltenden
Miiitairpflichtigen der Zahresclasse 1850 , sowie die¬
jenigen den älteren Jahreßclsssen angehörenden Milt»
täirpflichtigen , welche bislang eine definitive Entschei¬
dung über ihre Wilitairpslicht nicht erhalten haben,
aufgesordert , sich zur Vermeidung der gesetzlichen
Strafen und Nachtheile vor dem 1 . Februar d . I.
betreffenden Orts zur Stammrolle zu melden.

Dir Meldung muß regelmäßig persönlich und
unter Vorzeigung eines Geburtsscheines erfolgen, und
zwar : I

1 . seiter-S der in einer Gemeinde deS hiesigen Be - -
zirks heimsthberechtigten MMsirpflichtigen bei ^
dem Gemeindevorstande (Skadtmagistrste ) ihres !
HeimathSorteS;

2 . seitens derjenigen Militairpflichtigr « , welche ohne
hier heimathbercchtigt zu sein, ihren Aufenthalt
im hiesigen Bezirk genommen haben — gleich¬
viel, ob sie dem Oldenburgischen Untrrthanen»
verbände oder einem andern Norddeutschen Bun¬
desstaate angehörcn — bei dem Gemrindevor-
Kande ( Stadtmagistrate ) ihres Aufenthaltsorts.

Sofern Militairpflichtigr , welche ihren dauernde«
Aufenthalt hier haben , zeitweise von hier abwesend
sind, haben deren Eltern , Vormünder , Lehr-, Brod»
oder Fabrikherren dieselben zur Stammrolle anzu-
melben. Eine gleiche Verpflichtung liegt den Eltern
und Vormündern der hier hrtmathberechtiqten Milt»
tairpslichkigen ob, welche außerhalb deS hiesigen Be¬
zirks wohnhaft sind.

Wer die hiernach ihm obliegende Meldepflicht ver¬
absäumt , verfällt in eine Geldstrafe dis zu 10 Thlrn .,
und außerdem verlieren dir betreffenden Militärpflich¬
tigen da» Recht, an der Loesung Theil zu nehmen,
sowie di« auv etwaigen ReclamatisnSgründen entsprin¬

gende Berechtigung auf Zurückstellung resp. Befreiung
vom Militairdienst.

Jever , 1870 Januar 14.
VerwaltungSamt.

» H « i « b u r g.
Laut ».

Jmmobil -Verkauf.
Zn EonvocstionSsachen,

betreffend
die von dem Magistrate der Stadt Jever als
Verwalter der Eurrendrcaffe daselbst zu verkaufen,
den, zu dieser Lasse gehörigen , im Moorland«
bei Zever belegenen Landstücke,

sollen die in dem Proclamr deS Amtsgericht » vom
31 . Oktober v. I . erwähnten Immobilien am Don,
nerstage , den

3. Februar d . Z.
Nachmittag » 4 Uhr in des WirthS Ehr . Nudolphi
WirthShause hieselbst abermals zum Verkaufe ausg «.
setzt werden.

Jever , 1870 Januar 10.
Amtsgericht , Abtheilung I.

I . B.
Z e d e l i u S.

_ A l b e r S.

Preußisches Jadegebiet.
ES « erden all « diejenigen zum norddeutschen

Lund « gehörigen männlichen Personen , welche sich
im Jadegebiete aufhalten oder dort ortSangehöriz
find und

1 . in denz Zeitraum vom 1 . Januar 1850 bis 31.
December 1850 geboren sind,

2 . diese - Alter bsreitzö überschritten , aber sich noch
nicht vor einer Ersatz - AuöhebuugS -Behörde zur
Musterung gestellt,

3 . sich zwar gestellt- über ihre Militairverhältniffe
aber noch keine feste Bestimmung erhalten haben
und gegenwärtig innerhalb deö JadegrbietS ihr
gesetzliches Domicil haben oder sich dort vorüber»
gehend aufhalten,

angewiesen , sich bei Vermeidung der in den tztz . 17k
und 177 der Ersatz-Instruction für den norddeutschen
Bund vom 26 . März 1868 angrdrohten Strafen und
Nachtheile , behufs ihrer Aufnahme in die Stamm¬
rolle in der Zeit vom
15. Januar bis 1 . Februar d. I.

im Polizei -Büreau persönlich zu meide» und dabet
die über ihr Alter sprechenden, sowie die etwaigen
Gestellung « - und sonstigen Attest « mit zur Stelle zu
bringen.

Sollte « Militärpflichtige , welche im Jadegebiete
ihr gesetzliches Domicil haben , zur Zeit hier nicht an,
wesend sein, sv haben deren Eltern , Vormünder,



Lehr - oder Brodhe « rn dieselben jzur Stammrolle is
der angezebenyr IM aazamrldoa.

WiHrl « StzgWr «. de» 4 Za »«« 187 » .
Königliche OrtS -Polizei deS JadegebietS.

MeinarduS.
Die Besitzer von Hunden im Zadegrbiete haben

- lese vor dem 1 . Februar v . Z . bei Bcrmeitmng der
im Gesetz» vom 27 . April 1853 angedrohten Stra¬
fen im Polizei - Bureau oder Lei den Polizeisrrgeanten
anzumslden.

Die Abgabe beträgt:
1) sür einen Hund . . 1 Thlr.
2) für einen zweiten Hund . 1 » 15 Sgr.
3) sür einen dritten und jeden

folgenden Hnnd derselben
Haushaltung . . . 3 ,

Die Abgabe wird im Laufe deS Monats Februar
erhoben werden.

Wilhelmshaven , den 5 . Januar 1870.
Königliche OrtS -Polizei deö JadegrbietS.

H . Mein a r d u S._

Ausverdingung.
Die in dem Stücke deS Hill - rns . HammS , west-

Üch der Chaussee, liegende, auö dem neuen Tiefe ge-
schlötetr Erde , soll über daS betreffende Stück ge¬
schafft , sowie auch rin neuer Graben von pl . m. 60

Ruthen Länge geschlötet werde«.
Zur AuSverbingung dieser Arbeit ist Termin auf

Mittwoch, den 26. d . Mts .,
Morgens 10 Uhr,

an Ort und Stelle angesetzt.
AnnehmungSlustige wollen sich dazu einfinden.
Jever , 19 . Januar 1870.

H . D . C l a ß r n.

Verpachtungen.
DaS von mir im Kirchdorf « Fedderwarden ne«

erbaute HauS sammt Gartengrund will ich
am Sonnabend , den 29 . d. M .,

Nachmittags 5 Uhr,
in Fr . Hinrtchö Gaststube daselbst auf 1 bis 3 und
tz Jahre unter günstigen Bedingungen öffentlich meist¬
bietend verpachten , wozu Pachtliedhaber hiermit ein¬
geladen werden.

Jever , 1870 Zanr . 21.
L . Rolfs.

Die Hummrlsche Wobnung an der WeinhauS-
straße , benutzt von Wittwe Schäfer , soll am

ZI . d . M ., Abmds 7 Uhr,
in der RathhauSschenke zum Antritt auf Mat ver¬
pachtet werden.

Jever , 1870 Jam . 22.
Behrens, in . n.

Vergantungen.
Dienstag , den 1 . Februar d . I .,

foll in den SraatSforften deS Reviers Upjever nach-
verzeichneteS Holz öffentlich verkauft werden:

1 . Im Neulandsbusch, Sumpfbusch, Mü-
ckenhörn und Legde : 80 Fuvrr unterdrückte
Eichen und Buchen , und 130 Fuder Schlagholz,

2 . Im Langenholze r 5 Fuder Schlagholz,

3 . Im Neukamp , Strühdresch und Schm
pfenstucht : verschiedenesMndfallholz,

4 . Im Hirschkops : 10 Fuder Schlagholz,!
Fuder Abfall von Fadenholz , 5 Fuder Ficht«
nebst mehreren Fichten - , Fuhren - und Birk«
Windfällen.

Hiernach werden im sog . weißen Hause v«
kaust:

5 . Im Fockenholze : 10 Fud -r Fichten,
6 . In den Ad - ernhaufer Fuhren : 40 FM

Schlagholz , 5 Fuder Fuhren und 150 Fud,
Fuhren,

7. In der Rahrdumer Anlage : SO Fud,
Schlagholz und ISO Kuder Fuhren,

8 . Im Streitfelde : 100 Fuder gehauene F«f
ren und

9 . Verschiedenes Windfallholz , w - lchcS im Revi«
zerstreut vorhanden ist, und worüber der Revi«
förster Stammer zu Upjever auf Verlangen »>
dem Verkaufe nähere Auskunft geben wird.

Käufer haben sich am Berkaufstage Morg«
10 Uhr bei der Förßerwshnung zu Upjever einzufl«
den.

Jever , l870 Janr . 10.
Verwaltungsamt.

v . H e i m d u r g.

_ _ Laut S.

Schweine -Verkauf
zu Ebkeriege und Roffhausen.
Kür Rechnung dessen, den eS angeht , sollen «>

Dienstage, den 25 . Januar d . I .,
Nachmittags 2 Uhr, in Harms Wirthshaufe z!
Ebkeriege und
am Mittwoch, den 26 . Januar d. A
Nachmittags 2 Uhr, in Franzen Wirthshaus,
zu Roffhausen

jetzrömsl 20 bis 30 Stück große und klei«
Schweine bester Rare

auf Zahlungsfrist meistbietend verkauft » erden, w»j>
Käufer hiedurch eingeladen werden.

Mariensirl , 1870 Janr . 19.

_ Eiben, Auct.
Mehrere Bäume und abgehaurneS Buschwei

am Kirchhofe sollen am
27 . d . Mts .,

Nachmittags 1 Uhr, an Ort und Stelle verk««I>
werden.

Sandel , 1870 Januar 20.

_ Der Kirchenrath.
Der Handelsmann Diedrich Harmö zu Edewch

läßt am
Sonnabend , den 29 . d . Mts .,

Nachmittags um 2 Uhr anfangend/
in LammsrS Wirthshaufe zu NeuheppenS

eine bedeutende Quantität geräucherten Sp «i
und Schinken , Röfrl , Würste , Köpfe, Rück »'
und Rippenstücke , sowie mehrere große uul
kleine Schweine

öffentlich auf Zahlungsfrist verganten , wozu Kä«s»
eingeladrn werden.

Wilhelmshaven , den 12 . Januar 1870.
H . MeinarduS.



Wemetnde-Sache.
Dt« Gingesrffrnen hiesiger Gewnridr werden bei

Vermeidung der gesetzlichen Nachthelit «usgefordert,
die in ihren Haushaltungen befindlichen Hunde
zur Versteuerung bei dem detr. DistrictSbauervogt
bis zum 1. Febr . «nzumeldrn.

Hohenkirchen , 1870 Jan . II.
_ Kolbe, G .-B.

Brandverficherung für Gebäude.
Am 17. d. M . ist dar Haus Lei Joh . H . G.

Beutner bei der Haidmühle total abgebrannt . Zur
- krgulirung dieses Brandschaden- wollen die Herren
KrriSdeputirten (engere Kommission) sich am
4. Febr. d . I ., Morgens 1V Uhr,
tm Gasthof zum Adler Hieselbst einfinden.

Der Abgebrannte hat alsdann ebenfalls zu er¬
scheinen.

Jever , 1870 Zanr . 22.
Der Direktor.

I . C . K l r i ß.

Schützensache.

8chützm-Kals
am 3V. dieses Monats,

Lm schwarzen Adler Hieselbst,
wozu die Schützen / sowie die Artionsire Lek Bereinv
hiemit eingeladen werden.

Anfang de» kAlI «8 AbenvS 7 Uhr.
DaS Belegen der Plätze geschieht sw 29 . d. M.,

Morgens zwischen 11 und 12 Uhr.
Zever , 1870 Januar 21.

Schützencommifsto».

NoMcationen.
Alle Diejenigen, die « ir r-vch von 1868 und

früher schulden, werden ersucht, innerhalb 8 Tagen
Zahlung zu leisten, widrigenfalls ich einem Rechnung- »
Heller die Einziehung übertrage.

Reuende, im Zanuar 1870.
G . H. Z a n s s e n.

Auf der XssvmlMe a« 20 . Derbr. v . 3 . ist
rin Gummischuh vertauscht. Um Zurückgabe desselben
an den Gastwirth Peter- in Hohenkirchen wird
gebeten. _ _

gW Theilnehmer!
Für 2 bedeutende Ziegeleien (Klinkersabriken,

ca . 1 »/, Million jährlich ), mir ausgezeichnetem und
sehr große « Thonlager , wird sofort ein Lheil-
nrhmer gesucht, der 4 bi» 5 millv Lhalrr «inschießen
kann . — Einschuß gesichert.

Offerten unter 1>ittr. wolle man an die Exp.
d. Bl . franco einsenden.

Da da- zum Nachlasse der Wittwe de - weil.
Landgericht - . Copiiste« Harm- gehörende Hau - am
Stadtkirchhos« hies., sowie der auf der Südergast
brlegenr Garten im Termine vom 20. d . MtS. nicht
verpachtet , so sollen diese Immobilien aus ein oder
mehrere Jahre unter der Hand verpachtet werden , und
wollen Pachtlirbhaber sich baldigst an mich « enden.

Jever . E. LH . Vx e n.

Verkauf oder Verpachtung.
Die Firma Eikema und Holthms zu Carolinen»

syhl brabstchtigr wegen WohnortSveränLrrung ihre da»
selbst belegte Besitzung , bestehend auS:

I . einer im Jahre 18A7 neu erbau«
terr, nach holländischer Bauart
und zur Anlage von Mehlgäuge»
eingerichteten , completeu Holz«
schneidemühle,

li . einem großen Wohirhanse , enthal¬
tend 3 große Stuben , 3 Schlafstuben,
2 Küchen , 1 Comtoir, 1 Keller, 1 Re-
genwasferbacke nebst einem guten Brun¬
nen und Scheunenraum,

I» . einem ziemlich großen Garten,
IV. einer Holzscheuue,
v. einem Arbeiterhause bei derMühle

. mit 2 Wohnungen und Gartengrunö,
VI . einer großen Wasserfläche znm

Balkeulager,
durch den Unterzeichneten zum Antritt am ersten Mai
d . 3 . oder auf Wunsch schon früher, öffentlich meist¬
bietend verkaufen , oder, wenn nicht gcnügend geboten
» erden möchte, auf mehrere Jahr « verpachten zu
lassen.

ES ist dazu Termin aus
Mittwoch , den 16. Februar d . I .,

Nachmittags 4 Uhr,
im Anton- 'schen Gasthofe zu Earolinrnsyhl angesetzt,
wohin Kauf- resp . Pachtlustige geladen werden.

Nachrichtlich wird bemerkt , daß die Bedingungen
acht Tag « vorher bei mir ringrsehe« werden können,
sämmtlich « Gebäude sich in bestem baulichen Zustande
befinden , da- Holzgeschäst bisher mit dem besten Er¬
folge betrieben worden ist und sich «i««S ausgezeich¬
neten Rufe- erfreut ; daß , da der Inhaber obiger
Firma , Herr Z . G . Holthuir , sich in Holland eine
anderweite Besitzung erworben hat , der Zuschlag bei
einem irgend annehmbaren Gebote ertheilt werden
wird ; daß dis Hälfte d -S Kausschilling - verzinslich
auf dem Immobile stehen bleiben und dem Käufer
da- Holzlager unter günstigen Bedingungen übertra¬
gen werden kan«.

Wittmuvd , den 18 . Zanuar 1870.
Z i ld e n , Auct.

Sonntag , den 20 . Zanuar,

Sonntag , den 6. Februar,

MP » i ntcr . -MM
Bandkerwtrth . H . Janfseu.

Gesucht.
Auf Ostern d . Z. 2 Lehrlinge unter vorthrtlhast«»

Bedingungen in eine Weißbäckerei nach Bremen.
DaS Nähere bei

Drechsler Schmidt in Jever.
Sin« fett« und eine sähre Kuh, sowie rin träch¬

tige- Schaf hat zu verkaufen
Kopperhörn. T . E . G a r l i ch S.



Hofs'schrS Malzextrakt.
Als bester Ersatz beS

Kaffee'S dient Hvff'sche
GrsundheitSdier, Ma -z-TesundheitS»

Heil- und Stärkungsmittel Chorolade , sehr wohl¬
schmeckend , ü 20 undä 6 Sgr.

pro Flasche incl . GlsS. 30 Sgr . pro Pfd.

^ - V o , .

Herren Aerzte.
Unter der Menge der Herren Arrzte, deren Zahl sich nunmehr auf fast 6060 beläuft , und die die Hoff,

schm Malz Hrilfabrtkale in ihrer Praxis verordnen, führen wir heute einige wenige neueren Datums an . —

HeliigenhauS, Kreis Elberfeld , 27. November 1869 . »Ich kenne Ihr Malzextract- KefundheitSbier seit 2ü
Zähren in der Praxis und habe dasselbe viel angewandt. In unserer Gegend wird dasselbe
erst recht von Wirksamkeit sein , da hier viele Lungenrrkrarrkungm und SchwachbritSzustände Vorkommen .*

vr . Glück , prakt . Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer.
vr . Z Kardhcl, RegimentS-Arzt in KecSkemet, schreibt : „Das durch Diarrhöe abgrmagcrte

Kind , rin Säugling , wurde durch den allgemeinen Gebrauch Ihres Malz ChvcslsdenpulverS wieder gekräf-
tigt , und eine 67jährige Greifin mit den Symptomen einer Gehirnwweichiing, wurde durch drn Genuß
ZhreS Malzextrakts und Ihrer Walz.Chrrslade einer verderblichen Krankheit entzogen ."

^Zhrr Brust -WalzbonbsnS leisten mir ausgezeichnete Dienste. " A . Gruber, pract . Arzt in Perwanz.
Herrn Hoflieferanten Johann Hoff in Berlin.

« erkausSfiellr bri Ä . M. HillerS Wwe. in Jever.

Hoffsche
Hoffsche Malz-Khorolaven, Brust -Malz - BoribonS,

Palver, schrulllösendeS
Ersatz der Muttermilch, Wittel bei Husten,

5 und 10 Sgr. ' 4 und 8 Sgr.
pro Schachtel. pro Carton.

Schlestscher Fenchel-Hontg-Exträct
von Lmil 8Lvsxrds in Breslau , als daS beste und sicherste Mittel gegen Katarrh , Husten , Heiserkeit , Ver¬
stopfung , Verschleimung , namentlich aber bei Kinder -Krankhriten als daS sichrrfte Mittel, bekommt man allein
ächt bei A . G . Andrer in Jever.

An noch nicht ve rtretenen Orten werden soliden, auf Referee, eu gestützten Firm- n Niederlagen übertrage «.

Epileptische Krämpfe(Fallsucht)
hrrlt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctsr v . lliiiisek in Berlin,

Ailtelttr 6 . — Bereits über Hundert geh ilt.

Preisgekrönt in Paris 1867.

Gegen jeden veralteten
Husten,

Heiserkeit , Reiz im Kehlkopf , Brust,
schm erzen,Kurzathmigkeit , Blukspeirn,
SchisindsuchtShußen , Verschleimung

u. Keuchhusten ist der

weitze Bruft-Syrup
von G . U . W . Mayer in Bikslau ein nie frhl-
schlagrndeK Hausmittel , und wird den darars
Leidenden bestens empfohlen.

Autsrisirte Niederlage bei A . Droff in Zrver,
I . G . Onnen in Hohenkirchen , G. Eggers
in Sengwarden.

Bobrrck's Handbuch der
SeefahrLskunde,

Leipzig, Berlagsbüreau , 1848, Ladenpreis roh 20 Thle-,
ist in 4 eleg. HalbfranMndrn gebunden für 10THN
zu haben bri

_ H . F. Franz in Jever.
Gesucht.

Zum 1 . Mai eine Drmoisrlle, die im Haushalt
und Kochen erfahren sein muß, sowie rin Dienstmäd¬
chen , das im Milchrvesen und in häuslichen Arbeiten
gut fertig werden kann.

Persönliche « nmeloungen werden gewünscht.
MooShütte._ _ L ü b s « n.
Zwei Schüler , die daS hiesige Gymnasium be¬

suchen wollen, finden gegen mäßiges Kostgeld zu
Ostern Ausnahme bei

Wwe. Z u n k e n.
Drvstenstraße.



IirtvrnaTL « » » !« ^ U88tSlLa » S 18SS
unter dem khrenprifidium Sr . E^crLcnz d - S Hrn . Bundeskanzler Graf Bismarck.

Lro88»rtixe Verioo8uux von LU8xe8t6lIts8 nn «i prsmürte» kexeMAMio»,
die großartigste Berloosung , die je stattgefunden!

kreis per ÜrlZimI loos 1 M . pre«88 . krt.
Bei größeren Abnahmen Rabatt.

Die schönsten und namentlich dir prämitrten Gegenstände der diesjährigen « roßen internationalen TuS»
stellnng in Altena kommen mit allerhöchster Genehmigung

schon in einigen Wochen
zur Berloosung:

ea. bOOO Gewinne im Werth von ungefähr M . Ef.
Hauptgewinne im Werth so» 8«0« , 3«0«, 1782 , 167« , 162 « , 1488 , 1218 , 112«, 1V8V

SLS ete. Thaler.
Loose st l Thaler find zu beziehen durch direkte Einsendung , Posteinzahiung oder Rachnahm « von

den allein bevollmächtigten General -Agenten
keiillM ko .,

» « « qjWSG^ S LM LLALLLdNrK.Wicc erverkärrsern ansehnlicher Rabatt . — Listen auf Verlangen gratis.ES steht den Gewinnern frei die Gegenstände zn beziehen oder nach Abzug eines klei¬
nen Rabatts den vollen Werth in baar zu erhalten.

Warnung. Jedes Originalloos muß mit unferm Stempel versehen fein.

La Vtata Fleisch -Extract,
beritet von

A . Benites ök Co . in Bnenos -AyreS.
Grnrral -Crnfignatair für den europäisch ?;, Kontinent

I . M . de Mot,
Konsul der argenrinischen Republik in Brüssel.

Rnalysirt und approbirt durch di : Herren Professor :« der Ehrmie
I . B . Depaire und Th . Jouret in Brüssel.

Mitglieder De- oberst- » SanitStS -RathcS in Belgien.
Vollständige Reinheit und ausgezeichnete Qualität garantirt.

Bortheilhast für Haushal¬
tungen, Reisende u . s. w.
Der Prospektwird auf Ver¬
langen gratis verabfolgt.

Fabrik -Zeichen.
Haupt -Depot in Hannover bei Nump K Lehners.

Die Unterschriften obiger
Professoren befinden sich

anf jedem Topf.

Haupt -Agenten sür Hannover , Oldenburg und Bremen.
Detail -Preise.

1 engl . Psund ' Lopf V, engl . Pfund -Topf
st Thlr . 3 . 5 Sgr . st Thlr . 1 . 20 Sgr.

V. engl . Pfund -Tops engl . Psund -Tops
st 27 »/ , Sgr . st 15 Sgr.

3» habenin den meisten Handlungen und Apotheken.
Detail -Berkauf für Jever bei den Herren:

_ Hosapotheker Müller und ApothekerMeents ._



Bekanntmachung.
Di« Wittwe Met« Kellermann, geh. Janffen , zu

Wiesedermr«« beabsichtigt ihre daselbst bel«g«ne Im»
mobilien , alS:

1 . rin vor wenigen Zähren ne« erbautes Wohn»
und WirthschaftSgrbäube , außer bedeutenden Wohn»
räumen Stallung sür 12 Pferde, 20 Stück Horn¬
vieh enthaltend,

2 . einen großen Obst - und Gemüsegarten,
3 . ca . 20 Diemathe cultivirtrn Landes , guter Qua»

lität,
zum Antritt aus 1 . Mai d . I ., öffentlich durch den
Unterzeichneten verkaufen zu lassen.

LicitationS-Termin ist auf
Sonnabend , den 5. Februar c.,

Nachmittags 3 Uhr,
Kn zu verlaufenden Wtrthshaüse anberaumt.

Die Lage der qua . Besitzung ist zur Betreibung
der Krämerri und Gastkvirthschast besonders günstig
und wird noch bemerkt, daß bei einigermaßen genü¬
gendem Gebote der Zuschlag «rtheilt werden soll.

Friedeburg, den 18 . Januar 1870.
E g g r r S,

Auct.

Anerkennungsschreiben , betr . den R . F.
Daubitz 'schrn Lräutrr - Liqueur *) , sabri-
cirt vom Apotheker R . F . Daubitz in

Berlin , Charlottenstraß « 13.
Neu Münster, den 12 . April 1809 . Uw.

Wohlgrb. erhalten beifolgend 1 Kiste und bitte
mir nochmals5xkschea JhrrS Vorzüglich « «
Kräuter - LiqueurS zu senden ; derselbe hat
mir bei meinen

Hämorrhoidalleiden
ganz ausgezeichnete Dienste geleistet.
Zn Erwartung u . s. w . Achtungsvoll L . Troß»
mann.

*) Zu haben bei I . C . R . Wölsel in
Jever.

Kür « rin Eolonial» und Manufactur »Geschäft
suche um Ostern einen Gehülfen, am liebsten einen
solchen, der bisher in einem ähnlichen Geschäfte thätig
gewesen ist.

EsenS^ den 19 . Januar 1870.

_ Nie . Rodenbäck.
Sonntag , Januar 30,

in Schortens,
wozu freundlichst «inladet

H . N . Z i m m e r m a n n.
Sonntag , den 23 . Januar,

Wettfpinnen
und

TA . UAWW22 L
bei Wwe . RicklefS im Chauffeehause.

Ich wünsche mein HäurltngShauö mit Garttn»
grund , Mai d. I . anzutreten, zu verkaufen.

M . Zvvstrr.Krvdrn.
Wtlkr Janssen Harm »-

Am Sonn-
abend, 22 . Ja-
nuar, Abends,
werden wir

einen schweren Ochsen
und eine» ganz besonders

seilen ^nee, beideThiercvon
ausgezeichneter Güte , schlachten,
und halten das Fleisch davon zur gü¬
tigen Abnahme angelegentlichst em¬
pfohlen.

Jever , 19 . Januar 1879.
C. S . Josephs und
Leiser D. Josephs.

Nachträglich bemerken wir noch,
daß beide seltene Thiere am Sonn¬
tag, 23 . d. M , bei dem mitunterzeich-
netenC . T . Josephs , WaZgestrcch,
zur Schau hängen.

D . O.
Frischt BLLvtwOVVvll

empfiehlt A . Drost.
Empfehle strtö

Helles Waldfchlößchen- , dunkles Re»
bairisch- , Kulmbacher und Erlangst

Bier
in ' / » und -/ , Eimern unter Garantie der Aechthiit
und Güte . Bier -Niederlage von

Heppen « Gustav Jantzen
Wir bitten hierdurch die im heutigen Blatte

hende Glücks-Offerte des BankhausesLaz . Samsoi
Cohn in Hamburg besonders aufmerksam zu lesi
Es handelt sich hrer um wirkliche Staatsloose, de»
Gewinne vom Staate garantirt und verloost wert«
in einer so reichlich mit Hauptgewinnen ausgestatt«
Geld-Verloosung , daß aus allen Gegenden eine ss
lebhafte Betheiligung stattfindet . Dieses UnternehW
verdient das vollste Vertrauen, indem vorbenanB
Haus, „Gottes Segen bei Cohn " , durch die AuszaM
von Millionen Gewinne allseits bekannt ist.

Weißen flüssigen
U ^ IUL

von Cd . Gaudi « Lu Paris verkauft , ä Flae«
"

A
"

C . R . Wölfe » in Jever,
Am Sonntag , den 23 . d . MtS. ,

Dmzumflk
bet Wwe . PteterS zu Rüsterstel.
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»

Großartigste Glücks -Offerte
„Lottes 8egen kei Lohn."
Allerneueste wiederum mit Ge¬
winnen bedeutend vermehrte
Capitalien -Verloofung von nahe W

8 Millionen . »
Dt « Lerloosung garantirt und vollzieht dir

StaatS -Rrgirrung srlbst.
Beginn der Ziehung am 28 . MtS.

Nur S Thaler oder 1 Thaler
oder ^ Thtr . kostet ein vom Staate
garantirteS wirkliche- Original - Staats - LooS
(nicht von den verbotenen Promeffen ) und bin
ich mit der Versendung dieser wirklichen Ori»
ginal -StaatS -Leose gegen frankirte Einsendung ,(
de- Betrages »der gegen Poßvorschuß selbst fD
nach den entferntesten Gsgendrn staatlich bi» S
auftragt . A

ES werden nur Gewinne gezogen. A
Die Haupt - Gewinne betragen 250,000 , D

200 .000 . 190 .000 . 187,500 , 175,000,170,000 , O
165 .000 . 162 .500 , 160,000 , 155,000,150,000 , G
100 .000 , 50,000 , 40,000 , 30,000 , Zmsl Z
25.000 , 4mal 20,000 , 4mal 15,000 , 6mal D
12 . 000 , 9m » l 10,000 , 4mal 8000 , 3mal H
7500 , 5mal 6000 , 25mal 5000 , 4000 , 23mal
3750 , 29mal 3000 , 130mal 2500 , 131mal
2000 , 6mal 1500 , 12mal 1200 , 360mal 1009,
530mal 500 , 400mal 250 , 270m sl 200,
50000mal 150 , 117 , 110 , 100 , 50 , 30.

Kein LooS gewinnt weniger als «inen
Werth von 2 Thaler.

Die amtliche Ziehungsliste und
dieVersendungderGewinngelder <
erfolgt unter Staatsgarantie sofort nach der
Ziehung an Zehen der Beteiligten prompt
und verschwiegen.

Mein Geschäft ist beknmtttzch da- ältest»
und allerglücklichste, indem ich bereits an
mehrere Betheiligte in dieser Gegend die
allerhöchsteuHaupttreffer von 300,000,225,000,
150 .000 , 125,000 , mehrmals 100,000 , kürz-
lich da » große LooS und jüngst am 29 . De-
cember schon wieder den allergrößten Haupt-
Gewinn in Jever auSbezahlt habe.
DM- Zur Bestellung meiner wirklichen Original-
UM" Staatö -8oose bedarf «S der'

Bequem»
MM- lichkeit halber keines Briefes , sondern
MM" man kann den Auftrag rinfach aus eine

PosteinzahlungSkdote bemerken. Dieses
ist gleichzeitig bedeutend billiger , als
Post -Borschuß.

L » L. 8an »s . L ttLrii
in Hamburg.

Haupt -Comptoir , Bank - und Wechselgeschäst.

Eine zu Rüßmstal » boiaMN » Wohnung
ich auf Mai anzutreten zu vermiethen.

« »uhrMenS , 23 . Jan . 1870.
Gchmiedemetstcr Mey e r Wwe.

hat.

Auricher Hengst -Köhrung betreffend.
Da jetzt bekannt , daß am nächsten Mittwoch und

Donnerstag , 26 . und 27 . Januar , die Köhrung der
Hengste flattfindet , so zeige ich hiermit den Besuchern
an , daß mein Omnibus an den beiden erwähnten
Tagen , Morgens 5 Uhr , aus Jwrr fährt und am
letzten Tage aus Aurich dahin retour.

Sollten sich in einem Orte 5 bis 6 Personen
vereinigen , so 'werden sie daselbst auf die BeförderongS-
zeit aus Jever abgeholt und am zweiten Tage auch
wieder dahiu gefahren.

Anmeldungen bis zum Dienstag -Morgen erbittet
H . H . Haschenburger.

Jever , 1870. _ — _
Der Herr Büchsenmacher A . Siefken hieselbst

hat sein an der Schlacht hieselbst brlegeneS , vom
Uhrmacher ThiemS bewohntes HauS noch zu ver¬
pachten.

Liebhaber wollen sich baldigst an Herr « Siefken
oder den Unterzeichneten wenden.

Jever . H . Meyer senr.

Gesucht.
Ostern oder Mai ein Lehrling für meine Bäckerei.

G . A . Günsel,
z. Z . Geschäftsführer der Frau Wwe . Rose

in Jever.
Ein schwarze- , nur klerneö, aber recht fette - Fer

kel hat abzustehen
Pastor Andreae in Tettens.

Wochenausgabe der Jeverländifchen
Nachrichten für Wilhelmshaven.

Insertionen der Wochenausgabe der Jeverländischen
Nachrichten , die in mehrerep hundert Exemplaren im
Jadegebiete verkauft werden , kosten ä Zeile 6 Schw.
Besorgungen übernimmt in Neu -HrppenZ Herr E.
F . Rost, in Jever Mrt 1 ck' er u . Söhne.

Sonntag , den 23 . Januar.

Ball
für junge Leute,

wozu einl - d . t
J °:ver . BeuShausrn.

Von vorzüg¬
licher Wirkung
gegen Trägheit
der Verdau-

ungö - Organe,
habituelle
Stuhlbe¬

schwerden,
Bleichsucht,
Blutleere,

Hämorrhoiden
und Neigung

zu Gicht und
Scropheln.

DaS Uacon
PafNlK ^ in
welchen die

Salze aus einem Litre Rakoczi enthalten , kostet 30
Kr . - -- 8*/ , Sgr . Nur allein Acht in Jever bet
Hofapotheker A . Müller.

MWD
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Nähmaschinen
aus der

Golden- Aüönk Goldene
Medaille von Medaille

Merseburg Chemnitz
1863 . LovIPLIK ,

1^67

ganz geräuschlos arbeitend , sowohl für Familien , wie für Schuhmacher und

Schneider , empfiehlt zu Fabrikpreisen, Garantie 3 Jahre , Anlernen gratis,
Aug. Bruhn

in Oldenburg , Haaren -Str . 53.
Gesucht.

Ir eher desto Urber ein solider Löttchergesellr
gegen gute« Lohn , am liebsten rin Ostfriese oder
Inländer.

Jever , 187V Januar 1k.
Z . F . Friedrich «.

(Nühlenstraße.)_
Da« von Frau Wwr . v . Lungein bewohnte, an

der W^sserpsortstraße bclrgene Haus ist noch auf Mai
zu vermiethr« .

BruShausen.
Gesucht.

Auf Ostern oder Mai ein Lehrling. Einer vom
Lande und Sohn rechtlicher Eitern wird vorgezogen.

Jever, Blumenstraße.
Edo M . Duden,

SchMiedemrister.
Zu verkaufe«.

Eine gute vierjährige Stute.
Sillenstede, 1870 Januar 15.

I . W . 3 a n s s ? n.
Die LandhäuSlingsstelle de« Siedrand Aschen,

welche zu Klein-Ostiem belegen ist, habe ich noch auf
1 oder mehrere Jahre zu verpachten.

Schortens . Carl Mae «.
Gesucht

Lus Mai ein Dienstmädchen , da« mit allen Haus¬
arbeiten und dem Milchwesen Bescheid weiß . Per¬
sönliche Anmeldungen und Beibringung guter Zmg-
niffe werden bedungen.

Wilhelmshaven, 15. Januar 1870.
Inspektor

Umstände halber steht ein Lletdrrschrank billig
zu verkaufen . Wo ? erfährt Man in der Expedition
diese« Blattes unter Nr. 6.

Gesucht.
Für meine Bäckerei und Konditorei aus Ostern

«in Lehrling.
Jever._ Nud . Müller.
Ich empfehle zu »dermal« ermäßigten Preisen

» ttiiunl - HV» » Kva.
R «d. Altona.

Neue Linsen, grüne und graue Erbsen, sowie
weiße und Hunte Bohnen empfiehlt bei Scheffelnund
Kannen billigst

eine, Spirituosen und Liqueure, so¬
wie Cigarren in abgelagerter Waari
empfiehlt billigst

H . L u b i n u s.
Hookfiel._ — _

Ein Tischlrrgesell findet in W. Th . Dümler't
Spiegel « und Goldleisten-Fabrik dauernde Befehls,
tigung.

Jever , Jan . 1870 . _
Zu vermiethen.

Auf Mai 1870 ein Wohnhau« mit kleine«,
Garten , welches gegenwärtig vom Schuhmacher L,
Ever « bewohnt wird.

Jever. s . Toben, BSttcher.
Caff - ^ , ä ^ jd7 6V, , 7 , 7 -/ , und 8 Gs., Jav„

Caffee, L Pfd. 9 und 10 Ss ., thalerweise billig«,
weißen , gelben und braunen Eandi«, 4 Pfd . 6*/, , !,
7*/, und 8 Gs., tholerweife noch billiger, sowie M«
lis , t Pfd. 5»/. Gs- , «nd « affinade, « Pfd . 5 -/,U,
bei Brsöen empfiehlt

H. Lu dinu« in Hooksirl.
Oir Ein starker Ipern - Ä

vtl » einige Eschen- Stämmk
Wüppelser-Alkrndeich.

Schuhmacher H. Htnrich «.
Die Wittwe de« Arbeiter « L . P . MöhlmiM

will die in ihrem Hause befindliche große Wohnunz,
mit Gsrtengruüd und Ufergra « , auf Mai 1870 «»
ter der Hand verhrurrn , wozu Heuerlustigr rtngelal«
werden.

Sengwarden , Januar 17 . 1870.
Umstände halber beadfichtige ich meine bei d»

Oldorfer-Si -twendung belegen« HäuSlingsstelie «it
3^/g Matten

Lande «, noch auf Mai 1870 «nzutreten, unter d«
Hand zu verkaufen. Liebhaber werden ersucht, U
innerhalb 14 Lagen bei mir zum Contrahiren eins!»
den zu wollen , mit dem Bemerken, daß bei anneh»
bare « Gebote ich den Zuschlag sofort ertheilenmck

Olborfer-Stetwrndung.
Brrnh . Zanssen

Zuvermiethen.
Eine Stube mit Schlafstube.
Jever._ _ Schneider Klock.

« ch« ti»»,vr »e « » » «kaz »os «. L. « e»<« ». Witz«- K-. Ls-«
H. Lu binu« in Hookfiel.
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